
Weil nur die Guten PRIMA sind!

Drainagefähiger
Unterbau und

pflegeleichte Fugen 
Alles im System



Drainbettungsmörtel
Vorbereitung
Unterbau und Tragschicht müssen ausreichend eben, tragfähig und wasserabfüh-
rend sein. Sicherstellung und Entwässerung durch drainfähigen Untergrund oder 
ausreichendem Entwässerungsgefälle ggf. in Verbindung mit Drainmatte. 
Außen- und Untergrundtemperatur > 5 °C, max. 25 °C.

Anwendungsbereiche:
■ zur Herstellung von drainagefähigen Unterbauten
■ Schichtdicke 4 cm bis max. 10 cm im verdichteten Zustand

Haftschlämme
Vorbereitung
Unterbau, Tragschichten und Bettung vorbereiten. Die einstellbare Konsistenz er-
möglicht es, die Prima Haftschlämme im Spachtel-, Schlämm- oder Tauchverfahren 
zu verwenden. Außen- und Untergrundtemperatur > 5 °C, max. 25 °C.

Anwendungsbereiche:
■ für Pflaster- und Plattenbeläge aller Art geeignet
■ optimaler Haftverbund zwischen Belagsmaterial und Bettung

Pflasterfugenmörtel
Vorbereitung
Leitfaden zum konstanten Erhalt der Fugen:
■ Die Unterkonstruktion ist wasserdurchlässig auszuführen.
■ Angrenzende, nicht zu verfugende Flächen abkleben.
■  Untergrund/Unterbau müssen entsprechend der Verkehrsbelastung  

ausgelegt sein.
■ Die erforderliche Fugentiefe beträgt:
 - bei nicht befahrenen Flächen: • mind. 30 mm bei loser Bettung.
  • mind. 20 mm bei gebundener Bettung.
 - bei befahrenen Flächen: • volle Fugenhöhe.
■  Bei Altpflastersanierungen müssen die Fugen durch Ausblasen auf die  

erforderliche Fugentiefe gebracht und Verunreinigungen an den Steinflanken  
entfernt werden.

■   Die Bettung muss ausreichend stabil sein. 
Verarbeitungstemperatur > 5 °C, max. 25 °C.

Anwendungsbereiche:
■ für Bodenflächen im Außenbereich
■  für die Verfugung von Natur- und Betonsteinpflaster, Platten und Klinkerbelägen 

für Gartenwege, Hauseingangsbereiche, Terrassen und Hofeinfahrten
■ für Fugenbreiten von 3 bis 20 mm
■ nur zur Ausführung auf wasserdurchlässigem Unterbau geeignet
■ auch für Bodenflächen mit Fußgänger- und gelegentlichem PKW-Verkehr
■ darf nicht im Innen-, Brunnen-, Teich- oder Schwimmbereich eingesetzt werden
■ nicht hochdruckreinigerfest

Stehendes Wasser, Schmutz und moosbewachsene Fugen auf Terrassen- und Pflasterflächen sehen nicht nur unschön aus, sondern wirken sich auch ungünstig auf die 
Lebensdauer aus. Und das will ja nun wirklich keiner haben! Prima, dass Prima da mit einem bewährten System aufwartet – damit lassen sich für jede Bauweise, ob voll-
gebundene oder Mischbauweise mit gebundener oder ungebundener Bettung, dauerhaft schöne und intakte Konstruktionsaufbauten realisieren. Und das ganz bequem und 
unkompliziert, weil alles perfekt zusammenpasst.

Aufbauend auf dem Prima Drainbettungsmörtel, wird der Platten- oder Pflasterbelag mit Prima Haftschlämmen fixiert und anschließend mit Prima Pflasterfugenmörtel verfugt. 
Der stabile, sichere drainagefähige Untergrund in Verbindung mit der Funktionsfüllung der Zwischenräume sorgt für zügiges Ableiten von anfallendem Wasser und langfristig 
gutaussehende Fugen bei minimalem Pflegeaufwand. So ist der Kunde zufrieden und Sie auf der sicheren Seite.

Pflasterflächen einfach sauber halten



Mit Prima Pflasterfugenmörtel wäre das nicht passiert!

X

Achtung!

Es ist zu beachten, dass 

es bei unterlassener 

Unterhaltsreinigung zu 

Vergrünung der Fuge 

kommen kann.

Unser Prima Tipp: 
Mit dem 1-komponentigen Prima Pflasterfugenmörtel 
halten Sie Ihre Pflasterflächen sauber und attraktiv.
Die Verarbeitung des Mörtels verspricht nicht nur einen geringen 
Aufwand, sondern nimmt auch für das Erhalten der Flächen 
wenig Zeit in Anspruch.

Vorteile des Prima Pflasterfugenmörtels:

■ Verminderung von Moos- und 
 Unkrautbewuchs
■ kein Auskehren der Fugen
■ kein stehendes Wasser

Verarbeitung

Untergrund entsprechend den Richtlinien vorbereiten Angemischten Prima Drainbettungsmörtel vorlegen

Setzen der Platten in frischen  
Prima Drainbettungsmörtel 

Prima Pflasterfugenmörtel portionsweise aufbringen

Letzte Mörtelreste gegebenenfalls 
mit einem Besen entfernen

Bei Platten Prima Haftschlämme unterseitig 
aufziehen

Fläche satt vornässen

Oberfläche mit weichem Wassersprühstrahl reinigen

Frisches Material über Lehren abziehen

Nach Aushärtung Fläche rückstandslos reinigen

Prima Pflasterfugenmörtel mit Hartgummischieber 
und Wassersprühstrahl einarbeiten

Nachbehandlung/Regenschutz beachten!
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Technische Daten Drainbettungsmörtel Technische Daten Haftschlämme

Drainbettungsmörtel

Bettungsstärke 4 – 10 mm

Druckfestigkeit > 25,0 N/mm² nach 28 Tagen

Haftzugfestigkeit > 0,8 N/mm²

Wasserdurchlässigkeit > 1000 L/m²/h

Mischungsverhältnis 1,8 – 2,0 Liter Wasser pro 25-kg-Sack

Verarbeitungszeit ca. 90 Minuten bei 20 °C nach
Materialaufbereitung

Außentemperatur +5 °C bis +25 °C

Untergrundtemperatur +5 °C bis +25 °C

Materialbasis Normzemente mit Additiven, chromatarm 
nach TRGS 613

Lagerfähigkeit 12 Monate trocken und frostfrei

Lieferform 25-kg-Sack

Umwelt

Wassergefährdungsklasse WGK 1 – schwach wassergefährdend

Entsorgung Abfallschlüssel 170101, 101314

Haftschlämme

Haftzugfestigkeit > 2,0 N/mm²

Mischungsverhältnis 
Anmischen von Teilmengen wird empfohlen, 
5 bzw. 7 Liter Wasser pro 25-kg-Sack, je nach 
gewünschter Verarbeitungsart

Verarbeitungszeit ca. 60 Minuten bei +20 °C nach 
Materialaufbereitung

Reifezeit ca. 2 Minuten

Fußbodenheizung geeignet

Außentemperatur +5 °C bis +25 °C

Untergrundtemperatur +5 °C bis +25 °C

Materialbasis Normzemente mit Additiven, chromatarm 
nach TRGS 613

Lagerfähigkeit 12 Monate trocken und frostfrei

Lieferform 25-kg-Sack

Umwelt

Wassergefährdungsklasse WGK 1 – schwach wassergefährdend

Entsorgung Abfallschlüssel 170101, 101314

Technische Daten Pflasterfugenmörtel
Anwendungstechnische Daten

* Bei + 23 °C und 50 % relativer Luftfeuchtigkeit. Höhere Temperaturen verkürzen, niedrigere Temperaturen  
 verlängern diese Zeiten.  

Verbrauch

• Kleinpflaster (10 x 10 cm)
• Großpflaster (14 – 16 cm)

ca. 4,9 kg/m² bei 5mm FB / 30 mm FT
ca. 3,3 kg/m² bei 5mm FB / 30 mm FT

Fugenbreite 3 – 20 mm

Fugentiefe:
• bei Gehverkehr

• bei Fahrverkehr

mind. 30 mm bei loser Bettung 
mind. 20 mm bei gebundener Bettung
volle Fugenhöhe

Verarbeitungszeit* ca. 45 Minuten

Aushärtezeiten*
• begehbar nach*
• voll belastbar nach*

ca. 24 Std.
ca. 7 Tagen

Verarbeitungstemperatur +5 °C bis +25 °C

Pflasterfugenmörtel

Materialbasis gebrauchsfertige Sandmischung mit
Polybutadien-Bindemittel

Dichte ca. 1,75 g/cm³

Farbton Beige, Grau oder Anthrazit

Kennzeichnung nach:
• Gefahrgutverordnung
• Gefahrstoffverordnung

kein Gefahrgut
siehe Eimer

Fußbodenheizung geeignet

Lagerung trocken, nicht dauerhaft über +30 °C lagern

Lagerfähigkeit im verschlossenen Gebinde mind. 18 Monate

Lieferform 25-kg-Gebinde 
(Vakuum-Beutelverpackung im Eimer)

Umwelt

Wassergefährdungsklasse WGK 1 – schwach wassergefährdend

Entsorgung Abfallschlüssel 080112, 170904, 080199

Materialtechnologische Daten



Systemaufbauten
Mit den Prima Produkten lassen sich für die Nutzungskategorien N1 und N2 Konstruktionsaufbauten gemäß den Anforderungen der ZTV-Wegebau realisieren.
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Bewegungsfuge

Gebundene Fuge
Prima Pflasterfugenmörtel 1K

Pflaster/Platten
Mindestdicke: 3 cm

Ungebundene Bettung
Mineralstoffgemische z. B. in der 
 Korngröße 1/3, 2/4, 2/5, 2/8

Ungebundene Tragschicht
Mindeststärke: ca. 21 – 24 cm
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Bewegungsfuge

Gebundene Fuge
Prima Pflasterfugenmörtel 1K

Pflaster/Platten
Mindestdicke: 2 cm

Haftbrücke
Prima Haftschlämme 
Schichtdicke: 2 – 5 mm

Ungebundene Tragschicht
Mindeststärke: ca. 21 – 24 cm
je nach Frostschutzzone

Gebundene Bettung
Prima Drainbettungsmörtel
Bettungsstärke: 4 – 10 cm
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